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Preis jährlich 2,40 Mark
durch die Poft bezogen

3,00 Mark.

Redakteur : H erni a n n K a p p n e r, Kronprinzlicher Hofbuchdrucker.

 

reisblatt
Jnferate werden bis Dienstag
niittag in der Geschäftsstelle

angenommen.

Preis für die 4gefpaltene Zeile 10 Pf
für außerhalb des Landgerichtsbezirks

Oels Wohnende 15 Pf.

Druck und Verlag von A. Ludwig in Oels.
 

Nr. 24. Oels, den 10. Juni 1914. 52. Jahrgang.
 

Amtliiher Theil.
A. Bekanntmachungen des königlichen Landraths.

Nr. 255. Oels, den 4. Juni 1914.
Des Königs Majeftiit haben Allergnädigft geruht, den

Königlichen GendarmeriesWaihtmeiitern Weiß II in
Sibyllenort und Wenzel I in Sakrau das Kreuz zum
Allgemeinen Ehrenzeiihen zu verleihen.

Nr. 256. Oels, den 6. Juni 1914.
Des Königs Majeftiit haben Allergnädigft geruht dein

Kirchvateiz Stellenauszügler August Jähnich in {Beule
das Kreuz des Allgemeinen Ghrenzeichens mit der Zahl 50
zu verleihen.

Nr. 257. Oels, den 5. Juni 1914.
Nachdem auf dem zum Dominium Pontiviiz gehörenden

Niederhofe unter den Zug- nnd Maftochfen der Ausbruch der
Maul- und Klauenseuche festgestellt ist, gelten für dieses Gehöst
die in meiner Kreisblatt-Verfiigung vom 8. Mai d. Js. (Seite 68)
unter I a angegebenen Sperrvorschriften

Der Königliche Landrath.
Graf Kospoth

Nr. 258. Oels, den 30. Mai 1914.
Am 17. Juni d. Is. findet in Nanislau Viehmarkt statt.

Der Aiiftrieb von Filauenvieh aus Streifen, in denen Maul-
und Klauenseuche herrscht, ist verboten.

Nr. 259. Oels, den 9. Juni 1914.
Wegen der im Kreise Oels herrschenden Maul- und

Klauenseuche wird der für
den 23. Juni cr. in Bernstadt

aiiftehende Viehinarkt verboten.
Die Ortsbehörden haben dies fosort in ortsüblicher Weife

bekannt zu machen
 

Nr. 260. Oels, den 5. Juni 1914.
Zur Behebinig von Zweifeln mache ich bekannt, daß die

Bestimmung zu Sir. 4 des das Beobachtungsgebiet betreffenden
Absatzes II meiner viehfeuchenpolizeilichen Anordnung vom
8. Mai 1914 dahin zu verstehen ift, daß die Benutzung von
Klauenvieh innerhalb der Grenzen des Beobachtungsgebietes
gestattet ist.

Nr. 261. Oels, den 4. Juni 1914.
Aus dem Dominium Dockern, Kreis Trebnitz, ist die

Maul- und Klauenseuche festgestellt worden.
Sperrgebiet: Ortschaft Dockern.
Beobachtungsgebiet: Güntherwitz, Zedlitz, Pafchker-

witz, Buckowine, Bunkai und Laffen.

Sir. 262. Qels, den 4. Juni 1914.
Die Maul- und Klauenfeuche in Schönborn, Kreis Bres-

lau, ist erloschen.

Nr. 263. Oels, den 2. Juni 1914.
Den Ortsbehörden gehen in einigen Tagen die Benach-

richtigungen der Handwerkskaninier in Breslau über die Höhe
der zu zahlenden Handwerkskanimerbeiträge zu.
b l Jch erfuche die Zahlungsfrift von 4 Wochen inne zu
a ten.

Nr. 264. Oels, den 4. Juni 1914.

Personalchronik.
Bestätigt: Der Freistellenbesitzer Eduard Hurtig als Ge-

meindevorfteher der Gemeinde Peuke. «

Der Königliche Landrath.
Graf Kospoth

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.
. Allerheiligen, den 3». Juni 1914.

« Zur Vertilgung von Raubzeug werden Giftbrocken, »ver-
giftete Kaninchen und vergiftete 631er auf dein Jagdgelande
des Guts- und Geineindebezirks Zefsel in der Zeit vom 4. C”um
19.14 bis 1. Januar 1915 ausgelegt. Vor Aufnahme von all-
wild wird gewarnt.

Der Amtsvorfteher.
Dr. Krügen

Berlin-Dahlem, im April 1914.
In der Kaiserlichen Biologifchen Anstalt werden·von dein

Vorsteher des bakteriologifchen Laboratorium-D Regierungsrat
Dr. Maßen, »in diesem Jahre wiederum zur Ausbildung von
Sachverständigen fiir Bienenkrankheiten zweiwöchige, gebühren-
freie batteriologifche Lehrgänge über die Jnfektionskrankheiten
der Bienen von 9——3»llhr taglich» abgehalten, an denen Natur-
wissenschaftler (Mediziner, Tierarzte, Nahrungsmittelchemiker,

 

seiner sufiåiö teilnehmen können, die in der Bieiienwirtfchaft er-
aireii in .

Der »erste Lehrgang findet ‚vom 13. bis 25.. Juni statt.
Wlenlik notig, wird noch ein zweiter vom 3. bis 15. August ab-
ge Ja en.

» Jeder Teilnehmer hat Dich sein» Mikroskop felbft zu stellen.
Die»Firm»en (5g. Leitz und . Zeiß in Berlin haben sich bereit
erklart, »fur die Lehrgange geeignete Mikroskope gegen eine
Leihgebiihr von 5 Mark abzugeben. Alle anderen Apparate.
Instrumente, Glasgefäßa Nährböden und Chemikalien werden
von der Biologifchen Anstalt unentgeltlich geliefert.

Die Anmeldungeii find möglichst frühzeiti an den Direktor
derKaiserlichen Viologischen Anstalt in Berlin- ahlem, Königin-
Linsen-Straße 19, zu richten.

Der Direktor
der Raiterlichen Viel-peitschen Anstalt für

Lands und or tw rtfihaft.
gez.: ehrens.
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von Geleeg, Marmeladen und ru tä ten, owie das Einle enObitverwertuvgskurfus in Brieg- Bezirk Wes-lau- m Früchte und Gemme IDEALka 2 sMakr —- Beginn
Der erste diesjährige Dbstvekwertunggkursug am Obstbau- am·1. Juli, vormittags 9 Uhr in der Landwirtschaftgfchule

Institut der Landwirtschaftgkammer findet am 1. und 2. Juli Anmeldungen sind zu richten an den Direktor der Landwirt-
statt. Er umfaßt die Beerenweinbereitung, die Herstellung schaftgschule Professor Dr. Altmann.

Der Haatenstand Anfang Juni 1914 im man: Oele-.

 
 

 

 

Dur nittsnoten —
Fruchtakteu (für: den Anzahl der von den Vertrauensmännern abgegebenen Noten

Usw« Staat Regierungs-
mm c) 5 H r _Preuss-» „mm 1 1——« 2 [2-2 .3 3-—4 4 4——-.) o

Winterweizen ........ 2,7 2,7 1 1 5
Sommerweizen . . ...... 2,6 2,7 2 1 3
Winterfpelz (Dinkel) l) ..... 2,6 -——
Winterroggen ........ 2,8 2,9 3 Z 1
Sommerroggen ........ 2,9 2,9 1 1 J
Wintergerste ......... 2,9 2,7 Z
Sommergerste ........ 2,6 2,6 2 4 1
Hafer ........... 2,6 2,6 1 2 3 1
Erbsen ........... 2,7 2,7 4
Acker-(San-)bol)nen ...... 2,6 2,7 1 3
Wirken ........... 2,7 2,7 1 5
Kartoffeln .......... 2,8 2,8 1 2
Zuckerrüben ......... 2,7 2,9 5
Futterrüben . ........ 2,8 2,9 1 1 2 1
Winterraps und -Riibsen. . . . 2,5 2,7 2 1 1
lacle (Lein) ........ 2,7 2,9 2 3 1 1
lee 2) ........... 2,7 2,6 2 3 2

Luzerne ....... ..... 2,6 2,6 2 1 1

Wiesen Fässeerknzgkntllclgench i . . . 2:6 2,8 1

Andere Wiesen ........ 2,9 3,1 2 2 2) ..           
*) Vergleiche den thiåidesåazx Mr fgärten Minister für Landwirtschaft, Domänen und Forsten sowie des Innern vom

c . . .
16. November 1901 -W

l) auch mit Beimischung von Weizen und Roggen. — 2) EDesgI. von Gräsern. — 3) Rieselwiesen.

Bönigtich Urkuszifcheø Hintiliifcheg Lande-samt
J. V.: Kühnert. «
u Nr

Bei Ho  ab): Bei Harn- und sont-DER
Naiiirllklies « Nflnemlwassa: Urllches H Fax Wneralwasser
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Nierenleiden Blasenleiden. O- ·- -

COEINCIH
Patent-Ernteseile Waffenfcheine
Mk ZoåzlsegskzlokßsseilVFsgteVd sind stets vorrätig in der

Peräetexgefucht,Gargenbl(xjnleres Buchvrmkewl [10|] A. IllldWl'

..... savnk Nordlingeu mauern). m Dels. Gevrgenitraße 4.

z” "" » lanewinsstitmeszexxsxikfdgkkssgs Chllllffllllllllsbjldlliig
d.«Landn-.Letsrnnftnltinse · tks « · · . . s
Brannsklnveig,durchzeitgciii.2k’1ixltsi)ld.egllietle Ellmst In der Dresbener Gbaui'

 

 

 

urschule. Borgbergstraße 39.Exist.i.Al·1t-A als Berwalte1·.k)ieklnsungsf.
rospekt E. 16 frei.u.Srk1-cnir,i.Ab1.1z als Molkcreibc uue.

Ausk.Projp.lostenl.d.Dir.lcksns ' I
21 Jahr-. ab. 4000 Bei. i. Alt. v. los-sc

Krautyeitgbescheinigungen fllliflllllflßbüdjer
(§ 1438 d. NVQ u. Abs. 10 d. für Die 35111011019 Kleiskllsslk

m, « E." « Anweisung vom 20. Nov. 1911) sind vorrätig i" Der
13722335 ::s-. . JE sind vorrätig in der Buchdkllckckcj Voll A. IJIIIIWII

Bnchdrnckerei von A. Ludwig. in Oel-. Georgenitraße 4.

 

 

  
 

besteht seit Jahren die
stauenrldsportlichen
Prüfung-i am beim-.
 

 

   

  


